
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

2022 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

Jeanette Echterhoff  

Kontakt +49 2156 1178  

Mail j.echterhoff@hpzkrefeld.de 

   Pressespiegel 



  

1 
 

, 

 

Inhaltsverzeichnis 

 

Gartenwelt  ........................................................................................................................................... 2 

 Rheinische Post, 08.04.2022 

 Westdeutsche Zeitung, 09.04.2022 

 

Feuer und Flamme für die Kerzenmanufaktur  ................................................................................. 4 

 Lebenshilfe Journal, 13.05.2022 

 

Sauberkeit und Sorgfalt im Krankenhaus Nettetal .......................................................................... 5 

 Extra Tipp am Sonntag, 29.05.2022 

 

Inklusion bei Baumfällerei  ................................................................................................................. 6 

 Westdeutsche Zeitung 04.08.2022 

 

Das ist Schwalmtals ungewöhnlichste Kita  ..................................................................................... 7 

 Rheinische Post, 26.08.2022 

 

Robotik für die Inklusion  ................................................................................................................... 9 

 Rheinische Post, 02.09.2022 

 

Mitarbeiter kommen im Leben besser zurecht ............................................................................... 14 

 Westdeutsche Zeitung, 04.09.2022 

 

Kita Waldwichtel ist jetzt für alle offen  ........................................................................................... 17 

 Rheinische Post, 27.09.2022 

 

 

 

 

 

 

  



  

2 
 

Rheinische Post vom 08.04.2022  

 

 

 

 

 

  



  

3 
 

Westdeutsche Zeitung vom 09.04.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



  

4 
 

Lebenshilfe Journal 02/2022 

 

 

 

 

 

  



  

5 
 

Extra Tipp am Sonntag vom 29.05.2022 

 

 

 

 

 

  



  

6 
 

Westdeutsche Zeitung vom 04.08.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



  

7 
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NRW   /  Städte   /  Viersen 

Kinderbetreuung in Waldniel 

Das ist Schwalmtals ungewöhnlichste Kita 
26. August 2022 um 18:26 Uhr | Lesedauer: 3 Minuten 

 

Foto: Daniela Buschkamp/Daniela Buschkamp 

Schwalmtal. Einzigartiges Angebot in der Region: In Schwalmtal-Waldniel eröffnete eine 

Kindertagesstätte mit drei verschiedenen Konzepten: eine DRK-Kita, eine Kita des 

Heilpädagogischen Zentrums und ein Zentrum für Frühförderung. 

Von Daniela Buschkamp 

Redakteurin 

 
Nach zwölf Monaten Bauzeit ist Investor Wilfried Mocken zufrieden: Das neue Gebäude am 

Stöckener Weg 11 und 11a ist fertig. Unter einem Dach gibt es dort eine viergruppige Kita des 

Deutschen Roten Kreuzes, die dreigruppige Kita „Waldnielwichtel“ des 

Heilpädagogischen Zentrums (HPZ) und eine Dependance der Interdisziplinären 

Frühförderung (IFF). Zur Höhe der Investitionen machte Mocken keine Angaben. Zu seiner 

Motivation erklärte er, ihm liegen Kinder am Herzen. Dies werde nicht das letzte Projekt sein, das er 

realisieren werde. „Ein Leuchtturmprojekt für Schwalmtal“, lobte Bürgermeister Andreas Gisbertz 

(CDU): Silvia Jäger, beim Kreis Viersen für Kitas zuständig, würdigte den Inklusionsgedanken unter 

einem Dach. 

 

    

https://rp-online.de/nrw/
https://rp-online.de/nrw/
https://rp-online.de/nrw/
https://rp-online.de/nrw/
https://rp-online.de/nrw/staedte/
https://rp-online.de/nrw/staedte/
https://rp-online.de/nrw/staedte/viersen/
https://rp-online.de/autor/daniela-buschkamp-busch/
https://rp-online.de/thema/kita/
https://rp-online.de/thema/viersen/
https://rp-online.de/nrw/staedte/viersen/ein-blick-in-schwalmtals-ungewoehnlichste-kita_bid-75789293
https://rp-online.de/nrw/staedte/viersen/ein-blick-in-schwalmtals-ungewoehnlichste-kita_bid-75789293
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Was bietet die neue DRK Kita? 

„80 Plätze, darunter zwölf für Kinder unter zwei Jahre“, sagte Leiterin Jutta Heines-Knierim. Zum 

Start am 1. August sei man voll ausgelastet. Die Nachfrage sei ungebrochen: „Ich habe bereits 

Anmeldungen für 2023, sogar Schwangere haben sich schon um einen Kita-Platz beworben.“ Zur 

Ausstattung gehören neben den Gruppenräumen eine Ausgabe-Küche mit 

Speiseraum, ein Sanitärbereich, in dem die Kinder mit Wasser spielen können, eine Werkstatt, ein 

Theater, Lese-, Ruhe- und Bewegungsräume sowie Büros und Sozialräume. 

„Mit dieser Einrichtung wollen wir als DRK nah bei den Menschen sein“, sagte DRK Kreisvorsitzender 

Thomas Goßen. Man wolle mit Liebe, Zuneigung und Kompetenz jedes Kind so fördern, wie es ist. 

Was bietet die Dependance des heilpädagogischen Zentrums? 

24 Plätze in drei Gruppen für Kinder mit Handicaps; in jeder Gruppe arbeiten zwei Fachkräfte. Die 

Möglichkeiten der Kinder können laut Einrichtungsleiter David Rebig unterschiedlich ausfallen bis 

hin zur Bewegungslosigkeit. „Wir arbeiten mit individuellen 

Lösungen“, so Rebig. Zurzeit besuchen 14 Kinder die HPZ-Kita, in drei Wochen sei die volle Zahl 

erreicht. Ein Platz bleibe für Wechsler aus der DRK-Kita frei; auch dorthin könne gewechselt 

werden. Neben je einem Gruppen-, Haupt- und Nebenraum gibt es vier 

Therapieräume, etwa für Sprachförderung, sowie ein kleines Außengelände. Ein Vorteil für Eltern 

aus dem Westkreis, die bisher die HPZ-Einrichtung in Tönisvorst nutzten: Für sie verkürzen sich die 

Wege; sie könnten ihre Kinder nun auch selbst zur Kita bringen,  sagte HPZ-Geschäftsführer Michael 

Weber. Bei den „Waldwichteln“ mit dem Einzugsbereich Krefeld und Kreis Viersen wird nun Platz 

frei; diesen nutzt man für eine Erweiterung um zwei Regelgruppen für bis zu 40 Kinder. 

Welche Herausforderungen gab es bei der Umsetzung? 

„Das schmale Grundstück“, sagen die Architektinnen Kornelia Terheyden und Melanie Bergtholdt 

vom Amerner Architekturbüro Brasseler. In enger Abstimmung mit dem Investor als Vermieter, 

Gemeinde, Kreis und Trägern sei ein Massivbau geplant worden. Geheizt werde dort mit 

Wärmepumpen, für kühlere Räume sorge Grün auf den geneigten Dächern. Nach ersten Ideen für 

einen Neubau 2018 beschlossen die Politiker 2019 Standort und Vorhaben, erläutert Petra Götz von 

der Verwaltung. Im Herbst 2020 habe sich abgezeichnet, dass der geplante Fertigstellungstermin 

Sommer/Herbst 2021 nicht zu halten sei.  Für Diskussionen hatte die zunächst geplante 

Erschließung über dem Stöckener Weg gesorgt. Die Baugenehmigung folgte Ende Februar 2021, im 

Mai begann der Bau. 

Wie sieht das ambulante Frühförder-Angebot aus? 

Bisher unterhält die Lebenshilfe des Kreises dies nur in Viersen: Jetzt gibt es für weitere 30 Kinder 

mit Handicap und deren Eltern die neue Anlaufstelle in Schwalmtal. Möglich sind dort auf ärztliche 

Verordnung etwa Ergo-, Sprach- und Physiotherapie sowie Heilpädagogik. 

Das sei gut. „Die Wartelisten sind lang“, sagt IFF-Leiterin Silva Klaffke.  

https://rp-online.de/thema/toenisvorst/
https://rp-online.de/thema/schwalmtal/
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